
Biotopname

Standort /Geologie

Naturraum

Salzwiesen- und Strandwallkomplex an Möwen- und
Langeort

Küstenüberflutungsmoor mit Strandwällen

Westrügensches Boddenland mit Hiddensee und Ummanz

Landkreis / Kreisfreie Stadt

Rügen

Gemeinde / Stadt

Insel Hiddensee

Schutzmerkmale

geschützt nach §20 LNatG M-V
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-Luftbild-Nr. 1 5 5 0 1 1 4

,max. Breite in m

,min. Breite in m

,

0 5 0 3

Länge in m
,0Größe in ha

-1 5 5 0 1 1 2

X

1 2 1

1 - vollständig 2 - überwiegend 3 - zum geringen Teil
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Hauptcod. Nebencode Überlagerungscode
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Vegetationseinheiten
Salzbinsenrasen, Salzbinsen-Meerbinsenried, Schilf-Meerbinsenried, Straußgras-Meerbinsenried, Rotschwingel-Meerbinsenried,
Salzbinsen-Straußgrasrasen (mit Quecke), Salzbinsen-Rotschwingelrasen, Strandaster-Schilf-Brackwasserröhricht, Strandsimsenröhricht

EC KHabitate + Strukturen PC K ZC K KC K

Beschreibung / Besonderheiten

Wertbestimmende Kriterien

X

X

X

X

X

X

Artenreichtum (Flora)

Vorkommen seltener / typischer Tierarten

seltener / gefährdeter Pflanzenbestand

seltene / gefährdete Pflanzengesellschaft

natürliche / naturnahe Ausprägung des Biotops

gute Ausbildung eines halbnatürlichen Biotops

typische Zonierung von Biotoptypen

Struktur- und Habitatreichtum

vielfältige Standortverhältnisse

historische Nutzungsformen

aktuelle Nutzung

Flächengröße / Länge

Umgebung relativ störungsarm

landschaftsprägender Charakter

Trittsteinbiotop / Vernetzungsfunktion

CY L

Gefährdung

Empfehlung

Verbrachung und Verschilfung (Unterweidung)

BZ M PZ M

keine Gefährdung

Film-Nr. Bild-Nr.

Biotop-Nr.
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lfd. Nr. im Biotopverzeichnis

01038

X

weitere Vegetationseinheiten: Grasnelken-Rotschwingel-Schafschwingelrasen, Grasnelken-Schafschwingelrasen, Rotschwingel-Frischweide
Salzwiesenkomplex am Möwen- und Langeort am Vitter Bodden  zwischen Kloster und Vitte auf der Insel Hiddensee
Mosaik aus Salzwiesen und Salzwiesenbereichen, die sich aufgrund zu geringer Nutzungsintensität zu Schilf-Brackwasserröhricht und 
Strandsimsenröhricht entwickeln; von West nach Ost durchzogen von zwei großen Strandwällen mit meist ruderalisierten Sandmagerrasen 
(Grasnelken-Rotschwingel-Schafschwingelrasen) oder Rotschwingel-Frischweide
durchzogen von alten Meliorationsgräben (z.T. zugewachsen)
offener Priel im Norden, im Süden Priel mit Schilf-Brackwasserröhricht
nur geringe Nutzungsintensität ( oder aufgelassen?)
Salzwiesen vor allem geprägt von Salzbinsen-Straußgrasrasen oder Meerbinsen-reichen Ausbildungen (Meerbinsenriede), letztere vor allem 
entlang der Gräben dominierend; reine Salzbinsenrasen nur kleinflächig
am Boddenufer schmaler Brackwasserröhrichtstreifen, abschnittweise auch mit niedrigen Tangwällen,
auf dem südlichem Strandwall Störstellen: Fahrspur sowie Holz- und Abfall-Verbrennungsplatz
Salzwiese südlich des südlichen Strandwalls (nahe dem Vitter Yachthafen) ist aufgelassen oder wird max. sporadisch beweidet, enthält
kleinen Priel mit Brackwasserröhricht, Vorkommen von Salzbinsen-Rotschwingelrasen und in höher gelegenen Bereichen von Rotschwingel-
Meerbinsenried, boddenseitig Übergang in Schilf-Brackwasserröhricht
Erhaltungszustand: A

Bemerkung: Bogen wurde im Rahmen des BVZ Vorpommersche Boddenlanschaft aus 0208-132B4013 abgeleitet. 
06.11.2008, J. Schubert
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Torf, wenig gestört

Torf, degradiert

Antorf
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Kies / Steine

Lehm
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Halbkalk / Kalk

Schlamm / Faulschlamm

gestörter Boden
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trocken

mäßig trocken

wechselfeucht

frisch

feucht

sehr feucht

naß

offenes Wasser

quellig

Substrat
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Trophie
k    g

Wasserstufe
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Relief
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eben

wellig

kuppig

dünig

Berg / Rücken

Riedel

Flachhang <= 9°

Steilhang > 9°

Nische

Senke / Strecksenke

Kerbtal

Sohlental

Exposition
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STANDORTMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

Nutzungsintensität
 k    g

NUTZUNGSMERKMALE ( k - kleinflächig, g - großflächig )

g

k

intensiv

extensiv

aufgelassen

keine Nutzung

Nutzungsart
 k    g

Acker

Wiese

Weide

forstliche Nutzung

g

 k    g

Fischerei

Angeln

Erholung

Kleingartenbau

Erwerbsgartenbau

Ferienhäuser

Bodenentnahme

Verkehr

Ver- / Entsorgungsanlage

sonstige Nutzung:

Umgebung
 k    g

k

g

Acker / Gartenbau

Ackerbrache

Grünland. intensiv

Grünland, extensiv

Laub- / Mischwald

Nadelwald

Feuchtwald / -gebüsch

Gehölz

Röhricht / Feuchtbrache

Hochstauden / Ruderalflur

Graben

 k    g

Fließgewässer

Stillgewässer

Trockenbiotop

Grünanlage / Kleingarten

Weg

Straße, Parkplatz

Bahnanlage

Gewerbe / Industrie

Silo / Stallanlage

Gebäude / Siedlung

Spülfeld / Halde

Bodenentnahme

g

g

Pflanzenarten dominant ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten ±zahlreich ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Pflanzenarten vereinzelt ( unterstrichen: Art der Roten Liste MV, fett: Art der BArtSchV )

Angaben zur Fauna

Verwendete Unterlagen

Bearbeiter/in: Grünspektrum-Fischer

auffliegende Bekassinen

Datum erste Begehung:

Datum letzte Begehung:
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Festuca rubra Juncus maritimus

Agrostis stolonifera Rumex acetosella Anthoxanthum odoratum Erophila verna
Echium vulgare Festuca ovina agg. Rumex acetosa Plantago lanceolata
Achillea millefolium Luzula campestris Aster tripolium Bolboschoenus maritimus
Phragmites australis Juncus gerardii Oenanthe lachenalii Plantago maritima
Elytrigia repens

Armeria maritima elongata Gagea lutea Artemisia campestris Taraxacum officinale
Carex extensa Matricaria maritima Elytrigia x obtusiuscula


